
 

 

 

Nummer 02/2015

EIN HART ERKÄMPFTER ABER VERDIENTER 
2:1-DERBYSIEG ZUM SAISONAUFTAKT 

 

Der Jubel war groß. In der 82. Minute erlöste Spielertrainer Stefan Kogler persönlich sein Team und die 

ASK-Fans mit seinem Siegestreffer zum 2:1 im Derby gegen Oberndorf. Zuvor hatte Christopher Rass mit 

einem sehenswerten Schuss aus 40 Metern für das erste Ybbser Tor in der Frühjahrsmeisterschaft 2015  

gesorgt. Mehr Fotos unter www.askybbs.at oder NÖN.at .                                    Foto: Raimund Bauer/NÖN 
 

 

 



 

WICHTIGER SIEG GEGEN DEN TABELLENNACHBARN 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST 2014/15 
         

1. ROHRBACH 14 13 1 0 32 8 40 

2. OED/ZEILLERN 14 8 3 3 28 17 27 

3. ASK YBBS 14 7 5 2 25 16 26 

4. OBERNDORF 14 8 0 6 19 19 24 

5. HAINFELD 14 7 2 5 24 20 23 

6. EURATSFELD 14 6 3 5 26 21 21 

7. KEMATEN 14 6 2 6 18 14 20 

8. RATZERSDORF 14 4 6 4 22 21 18 

9. KARLSTETTEN 14 5 2 7 22 21 17 

10. NEUHOFEN 14 5 2 7 18 24 17 

11. GREIN 14 5 1 8 23 26 16 

12. MANK 14 4 2 8 28 30 14 

13. MAUER 14 3 3 8 17 39 12 

14. PYHRA 14 0 2 12 7 33 2 
 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST U23 2014/15 
         

1. OED/ZEILLERN 14 12 1 1 55 12 37 

2. EURATSFELD 14 9 3 2 30 11 27 

3. NEUHOFEN 14 8 2 4 30 25 26 

4. ROHRBACH 14 7 6 1 35 13 25 

5. KEMATEN 14 6 3 4 27 23 21 

6. ASK YBBS 14 6 2 5 39 22 20 

7. RATZERSDORF 14 6 6 2 22 10 20 

8. OBERNDORF 14 5 2 7 26 23 16 

9. MAUER 14 5 1 8 19 37 15 

10. KARLSTETTEN 14 4 4 6 26 25 14 

11. GREIN 14 3 3 8 15 30 11 

12. HAINFELD 14 3 2 9 15 41 9 

13. PYHRA 14 2 4 8 10 35 8 

14. MANK 14 1 1 12 13 55 4 
 

ERGEBNISSE DER (VORGEZOGENEN) 26. RUNDE 

Rohrbach – Ratzersdorf 2:0 (U23: 0:0), Grein – Neuhofen 0:1 (U23: 0:1), ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SV Reifen 

Weichberger Oberndorf 2:1 (U23: 2:3), Karlstetten – Mauer 4:1 (U23: 1:2), Pyhra – Hainfeld 0:3 (U23: 0:5), Oed/Zeillern – 

Kematen 3:2 (U23: 6:0), Mank – Euratsfeld 2:1 (U23: 1:2).  

VORSCHAU AUF DIE NÄCHSTE RUNDE: 

Samstag, 28. März, 15.30 Uhr (U23: 13.30 Uhr):  Ratzersdorf – Mauer, Oberndorf – Oed/Zeillern, Euratsfeld – Grein, 

Hainfeld – Mank, Kematen – Rohrbach. 18:00 Uhr (U23: 16.00 Uhr): Union Neuhofen – ASK Bau Pöchhacker 

(Schiedsrichter: Mag. Kenan Koc; Attila Boros, Tomasz Romaniuk). 

Sonntag, 29. März, 16.30 Uhr (U23: 14.30 Uhr): Karlstetten – Pyhra. 

VORSCHAU  MATCH-SPONSOREN 

Nach dem Auftaktsieg gegen Oberndorf gastiert der ASK am 

kommenden Samstag ab 18 Uhr bei Flutlicht in Neuhofen. 

Der Aufsteiger des Vorjahres hatte  eine Woche vor 

Meisterschaftsstart noch den Trainer gewechselt – Jörg 

Renner folgte Meistertrainer Alois Sonnleitner. „Es gab 

Unstimmigkeiten zwischen der Mannschaft und dem 

Trainer“, begründete der Sportliche Leiter von Neuhofen, 

Franz Höllmüller, diesen einvernehmlichen Schritt und nahm 

die Mannschaft in die Pflicht. Diese erfüllte zumindest im 

Auftaktmatch in Grein diese Rolle und kam durch einen 

Freistoßtreffer von Adrian Voiculet zum 1:0-Auswärtssieg. Ob 

es beim Spiel in Neuhofen zum Wiedersehen mit Mario Stix, 

der im Herbst noch die Fußballschuhe beim ASK schnürte, 

kommt, ist noch offen. Mario laboriert an einer gebrochenen 

Zehe und muss voraussichtlich noch pausieren. Bei Ybbs 

sollte Spielertrainer Stefan Kogler auf den gesamten Kader 

zurückgreifen können. Einzig hinter dem Einsatz von Marius 
Postolache steht noch ein großes Fragezeichen, das sich 

voraussichtlich erst nach dem Abschlusstraining auflöst. 

Das Meisterschafts-Derby zwischen dem ASK Bau 

Pöchhacker Ybbs und dem SV Reifen Weichberger 

Oberndorf wurde präsentiert vom City Center 

Wieselburg, den Matchball zur Partie sponserte 

Intersport Fahrnberger aus Wieselburg.  

 

Von Links: Hannes Buschenreithner (ask100), Dominik 

Streisselberger, Raphaela Buchegger (Intersport), 

Dietmar Affengruber (CCW) und Rene Schaumüller. 

  
 



 

WICHTIGER SIEG FÜRS SELBSTVERTRAUEN 
 

ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SV Reifen Weichberger Oberndorf 2:1 (1:1). 
 
Die ersten Spiele in einer neuen Saison sind immer geprägt von einer gewissen Unsicherheit. Noch dazu, wenn die 

Mannschaft doch an vielen Positionen verändert wurde. In Ybbs fand über die Winterpause ein großer Umbruch 

statt, zudem mussten die Heimischen im Derby vorerst drei Führungsspieler vorgeben – Daniel Holzer mit Gelb-

Sperre, Marius Postolache (verletzt) und zunächst auch noch Spielertrainer Stefan Kogler, der in den ersten 70 

Minuten nur auf der Bank Platz nahm. Entsprechende Nervosität sah man in der Anfangsphase auf Ybbser Seite. 

Zudem behagte dem ASK das aggressive Forechecking der Gäste überhaupt nicht. Die Folge: Ein Abspielfehler von 

Andreas Palmanshofer am 16er und Ivan Saric lässt sich in Minute fünf diese Chance nicht entgehen. 1:0 für 

Oberndorf. Eine kalte Dusche für die junge Ybbser Elf. 

Doch Ybbs schlug zurück. Der stark spielende Christopher Rass sah in der 11. Minute, dass Torhüter Christian 

Kendler zu weit vor seinem Gehäuse stand und überhob ihn aus gut 40 Metern. Ein Ausgleichstreffer, der den 

Ybbser mehr Sicherheit brachte. Die Mannschaft zog sich gemeinsam aus dem Anfangsschock heraus. 

Symptomatisch dafür das weitere Spiel von Unglücksrabe Andreas Palmanshofer. Nach zehn Minuten 

Verunsicherung spielte er danach eine fehlerlose Partie, gewann einen Großteil seiner Zweikämpfe und durfte 

sich letztendlich über ein gelungenes Meisterschafts-Comeback im ASK-Dress (nach immerhin fast 

Eineinhalbjähriger Pause) freuen. Spielerisch blieb die erste Hälfte relativ farblos, wenngleich sich die Heimelf 

zumindest um eine spielerische Linie bemühte, während Oberndorf sein Heil in 

weiten Pässen in die Spitze suchte. Bei den Gästen merkte man das Fehlen von 

Ivan Lacko und David Bednar. Beide Teams hatten eine Halbchance. Bei Ybbs 

vergab diese der aufgerückte Arnold Schönbichler, bei Oberndorf Jan Havlicek. 

Nach Seitenwechsel agierte der ASK entschlossener, spielte mehr nach vorne und 

war die bessere Elf. Die erste Chance von Elvis Dirvaru per Kopf nach Flanke von 

Markus Haubenberger vor. Doch er setzte das Leder knapp neben das Tor (62.). 

Der sehr bemühte Dirvaru war es auch, der danach für die meiste Gefahr im 

Oberndorfer Strafraum sorgte, aber etwas glücklos agierte und auch nicht die 

idealen Bälle bekam. Die Gäste fanden in Hälfte zwei eine Chance vor, allerdings 

bei dieser musste Florian Straninger im Tor der Ybbser sein ganzes Können 

aufbieten. Er parierte einen Schuss vom eingewechselten Ivan Lacko aus relativ 

kurzer Distanz und klärte zur Ecke (79.). Drei Minuten später jubelten die Ybbser. 

Nach einem Eckball kam das Leder zu Stefan Kogler, der den Ball über den 

herauskommenden Kendler ins lange Eck hob – 2:1 für den ASK! 

Und kurz vor Schluss wäre Elvis Dirvaru für sein Bemühen schon fast noch belohnt worden. Er setzte sich gegen 

zwei Gegenspieler durch und zog halbvolley ab, doch sein Schuss wurde gerade noch von einem Oberndorfer 

Verteidiger über die Latte gedreht. Alles in allem ein glücklicher, aber 

nicht unverdienter Derbysieg der Ybbser, die den Sieg einfach um eine 

Spur mehr wollten. 

Match-Statistik: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SV Reifen Weichberger Oberndorf 2:1 (1:1). 

Torfolge: 0:1 Ivan Saric (5.), 1:1 Christopher Rass (11.), 2:1 Stefan Kogler (82.). Gelbe 
Karten: Christopher Rass (44. Kritik), Elvis Dirvaru (51. Unsportlichkeit), Andreas 

Palmanshofer (54. Foul), Tobias Hudl (80. Unsportlichkeit), 83. Fabian Schadenhofer 

(83. Unsportlichkeit) sowie Julian Punz (47. Foul), Ivan Saric (59. Unsportlichkeit), 

Harald Aigner (83. Unsportlichkeit). Gelb-Rote Karte: Julian Punz (79. Foul). Ybbs: 
Florian Straniner; Tobias Hudl (88. Lukas Eisenbauer), Christoph Stibl, Andreas Palmanshofer, Arnold Schönbichler, Fabian 

Schadenhofer, Thomas Kaminger, Markus Haubenberger, Manuel Leitgeb (68. Rene Schaumüller), Christopher Rass (73. 

Stefan Kogler), Elvis Dirvaru. Schiedsrichter: Thomas Willhalm, Franz Schindler, Philipp Mück. Matchpatronanz: City Center 
Wieselburg. Matchballspende: Intersport Fahrnberger. Ybbs, Donaustadion 300 Zuschauer. 

       



 

U23 VERGAB ZU VIELE TORCHANCEN 

U23: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SV Reifen Weichberger Oberndorf 2:3 (1:0). 

Der ASK dominierte beim Meisterschaftsdebüt von Martin Schmelzenbart auf der ASK-Trainerbank über weite 

Strecken das Match, spielte sich zahlreiche Top-Chancen heraus, doch vergab diese zu leichtfertig und musste 

knapp vor Spielende noch den Treffer zum 2:3 hinnehmen. Die Ybbser begannen sehr aggressiv in diesem Spiel 

und nahmen das Heft in die Hand. Nach einer schönen 

Kombination über die rechte Seite verwertete Dominik 
Streisselberger in der 12. Minute ein ideales Zuspiel 

von Robert Kaminger zum 1:0. Ybbs blieb auch danach 

tonangebend, doch Oberndorf hielt mehr dagegen und 

kam seinerseits  zu den ersten Chancen, aber Fabian 
Wiesner im Tor der Ybbser hielt seinen Kasten in der 

ersten Hälft rein. 

Nach Seitenwechsel ermöglichte ein individueller 

Fehler von Erdem Ciplak in der 53. Minute den 

Ausgleichstreffer. Doch Ybbs ließ sich nicht schocken, 

spielte weiter nach vor und ging durch Sokol Spahiu 

wieder mit 2:1 in Führung. In dieser Phase vergab die 

Schmelzenbart-Elf aber hochkarätige Chancen zu leichtfertig und wurde dafür gegen Ende der Partie bestraft. 

Zwei Gegenstöße der Gäste und nach 84. Minuten und einem harten Elfmeter lagen die Oberndorfer erstmals mit 

3:2 in Führung und ließen sich diese auch nicht mehr aus der Hand nehmen. 

Match-Statistik: U23: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SV Reifen Weichberger Oberndorf 2:3 (1:0). 
Torfolge: 1:0 Dominik Streisselberger (12.), 1:1 Sebastian Grubner (53.), 2:1 Sokol Spahiu (64.), 2:2 Stefan Kreutzer (75.), 2:3 

Diethard Mahorka (84. Elfmeter). Gelbe Karten: Dominik Streisselberger (28. Foul), Robert Kaminger (60. Foul), Lukas 

Blauensteiner (90. Foul) bzw. Philipp Punz-Reidlinger (86. Foul). Rote Karte: Raphael Reithner (90. Tätlichkeit). Ybbs: Fabian 

Wiesner; Silvester Fasching (75. Tobias Eberl), Erdem Ciplak, Michael Hübl, Raphael Reithner, Robert Kaminger, Tobias Eberl 

(46. Florian Steiner), Lukas Eisenbauer (75. Tobias Steiner), Sokol Spahiu, Dominik Streisselberger (57. Fabian Holzer), Daniel 

Grünsteidl. (71. Lukas Blauensteiner). Schiedsrichter: Philipp Mück. 

 

AM RANDE DES SPIELFELDS 
 

 

Neue Homepage. 

Rechtzeitig vor Meisterschaftsstart ging die 

neu-überarbeitete Homepage des ASK Ybbs 

(www.askybbs.at) online. Als Dank für die gute 

Zusammenarbeit bedankten sich ASK-

Obmann Christian Eplinger und Obmann-

Stellvertreter Mario Schmid vor dem Spiel 

gegen Oberndorf bei den Firmenchefs des it-centers Ybbs Max 
Theuretzbacher und Christoph Fritz mit einem kleinen  Präsent.  

NACHWUCHS- & DAMEN-CORNER 

Meisterschaftsergebnisse JHG West: U14 OPO: NSG St. Peter/Au – NSG Neumarkt/Ybbs 0:2 (0:1). Tore: Marcel 

Tenschert, Benjamin Rass. Meisterschaftsvorschau JHG West: U13 MPO: Samstag, 28. März, 11 Uhr: NSG Gaflenz 

– NSG Sarling (in Weyer). 

Damen-Meisterschaftsvorschau: AKNÖ Frauen Gebietsliga Mostviertel:  
Sonntag, 29. März, 16.30 Uhr: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Melk (Donaustadion Ybbs). 

   
 


